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13.PROVINZSCHREI
Die Provinzkultur quasi zur
Studienrichtung gemacht
Ex-FSJ-lerin Sarah Obst ist wieder voll mit im Boot

SUHL Lange bevor es mit dem
diesjährigen 13. Provinzschrei
am 2. September losgeht, war
auch sie schon mächtig aufge-
regt: Sarah Obst, 21 Jahre und
kein Neuling im Suhler Verein
Provinzkultur. Zwischen den
Sommern 2011 und 2012 näm-
lich hat sie hier schon ein frei-

williges kulturelles Jahr absol-
viert und aus wachsendem Inte-
resse für die Kultur ihren Berufs-
wunsch geformt. Ergo haben die
Provinzschrei-Aktiven Sarah ei-
nen großen Packen bei der Pro-
grammauswahl und der techni-
schen Durchführung des Kunst-
und Literaturfestes im Thüringer
Wald aufgetragen.

Seit vorigem Herbst studiert
die junge Frau ander Adam-Ries-
Fachhochschule in Erfurt und
sagt: „Ich habe mich für die
Richtung Tourismuswirtschaft
entschieden und kann jetzt
meine praktischen Erfahrungen
weiterhin bei Provinzkultur aus-
bauen. Beim Freiwilligenjahr
habe ich viel gelernt und am
Ende auch meinen Berufs-

wunsch gefunden. Vor allem hat
mich die Unterstützung des Ver-
eins bei der Studienplatzsuche
gefreut“, meint Sarah Obst zu
ihrer Entscheidung.

Die junge Frau tourt wöchent-
lich zwischen der FH und ihrem
„Praxisbetrieb“ in Suhl, wo sie
jetzt auch wohnt. Sarahs Studi-

um zielt auf
den Ab-
schluss als
„Bachelor of
Arts“ mit
dem Schwer-
punkt Touris-
mus- und
Eventmana-
gement. Vor-
her gibt’s al-
lerdings
noch viel zu
tun. Im Kul-
turverein ist
die Studentin
in Alleinver-
antwortung
für die Pla-
nung und Be-
treuung des
„Freitagssa-
lons“, hilft
beim um-
fangreichen
Projekt „Thü-
ringer(KUL-
TUR)Wald“
mit und auch
bei sämtli-
chen ande-
ren Events.
Das waren
allein im vo-

rigen Jahr 101 Stück, so viele wie
noch nie zuvor in der Vereinsge-
schichte. Auch die Aktualisie-
rung und Pflege der Vereins-
Homepage ist ein Tummelplatz
von Sarah Obst. So stiegen unter
ihrer Obhut die User-Zahlen von
49 000 im Jahr 2011 auf 66 700
in 2012.

Künstlerisch hat die Bachelor-
Studentin keine besonderen
Vorlieben. Aber mit Blick auf
den bevorstehenden Provinz-
schrei mit der Glückzahl „13“
weiß sie jetzt schon: „Da gefällt
mir eigentlich fast alles. Im ver-
gangenen Jahr war natürlich die
Sushi-in-Suhl-Premiere Höhe-
punkt, zwar ziemlich anstren-
gend, aber dafür auch richtig fet-
zig“, meint die Blondine. got

Hat beim Provinzkulturverein ihren Berufswunsch ge-
funden: Sarah Obst. Foto: got

Auftakt mit den
„Edelweißpiraten“

2. September, 10 Uhr, Cine-
plex Suhl, Film „Edelweißpira-
ten“ und Lesung mit Autor
Dirk Reinhardt zum Weltfrie-
denstag
Dirk Reinhardt wurde 1963 in
Bergneustadt geboren, studierte
Germanistik und Geschichte an
der Uni Münster und arbeitet
derzeit als freier Journalist und
Lektor. Der Film: Im Kölner
Stadtteil Ehrenfeld lebt eine
Gruppe von Arbeiterkindern
kurz vor Ende des ZweitenWelt-
kriegs ihren eigenen Alltag.
Nach dem Tod seines großen
Bruders an der Ostfront schließt
sich der junge Karl einer Wider-
standsgruppe, den „Edelweißpi-
raten“, an. Sie rebellieren zag-
haft gegen die Nationalsozialis-
ten - und bezahlen schließlich
mit dem Leben.

Mittwochs zum Sternhimmel gucken
SUHL Die nächsten öffentli-
chen Vorführungen im Suhler
Planetarium auf dem Hoheloh
findet am Mittwoch, dem 21.
August, statt. Das Thema „Der
aktuelle Sternhimmel“ wird an
diesem Termin und an jedem
weiteren Mittwochnachmittag

im Mittelpunkt einer Planetari-
umsvorführung stehen. Jeweils
um 16 Uhr erklären wir unseren
Gästen in dieser Veranstaltung,
was momentan im Verlaufe der
Nacht am Himmel sichtbar sein
wird. Unter demSternenhimmel
des Planetariums erhalten sie

auchHinweise, Tipps undTricks,
wie man auch einmal selbst ein
Sternbild am Himmel finden
kann und erfahren, warum etwa
der Große Wagen – für viele
wohl das einzige Objekt, das sie
selber finden – kein Sternbild ist.
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Stilvolle Gastlichkeit mit
langer, geschätzter Tradition

Gefeiert: Neuanfang im „Goldenen Hirsch“ vor nunmehr 20 Jahren

SUHL-NEUNDORF Bis ins Jahr
1616 reichen die geschichtlichen Wur-
zeln des „Goldenen Hirsches“ in Suhl-
Neundorf zurück. Am angestammten
Platz steht das rustikale, denkmalge-
schützte Hauptgebäude des Hotels
und Gasthauses bis heute. Aber wer
sich auf dem ausladenden Areal um-
sieht oder Gast ist, kann die „Perle“
angenehmer, stilvoller Gastlichkeit
der einladenden Herberge mit reizvol-
lem Garten, den Wintergärten, guten
Parkmöglichkeiten und das seit 2004
dazugehörige Gästehaus im moder-
nen Stil am Standort des ehemaligen
Konsum bewundern und genießen.

Zur „Perle“, wie es Andreas Som-
merkessel vom Management des
Hauses bezeichnet, hat das Anwesen,
dessen Gastronomie und Logie mitt-
lerweile den Vier-Sterne-Status trägt,
das Engagement der Unternehmerfa-
milie Thurmann aus dem Spessart
werden lassen. Vor genau 20 Jahren
wurde sie Inhaber und Investor, über-
nahm den „Hirsch“ mit gerade mal
fünf Mitarbeitern und verfügte über
lediglich vier kleine Gästezimmer. Das
Jubiläum feierten die Thurmanns in
diesen Tagen mit Genugtuung und
über 400 Gästen.

Es sollte ein herzliches Dankeschön
sein an Geschäftspartner, Firmen und
die vielen Stammgäste für deren gute
Akzeptanz und Treue zur Gastlichkeit

mit Tradition im Herzen Neundorfs.
Denn aus dem „Hirschen“, der ei-

nem als Aushängeschild gleich mehr-
fach in traditionellen und modernen
Varianten begegnet, ist ein attraktiver
Komplex mit etwa 250 Restaurant-
plätzen und 50 Gästezimmern gewor-
den, wo 35 Mitarbeiter und fünf Aus-
zubildende ihre Gäste – darunter stets
viele Suhler – verwöhnen. Die Inha-
berfamilie brachte mehrere Millionen
Euro an Investitionen auf, und aus-
schließlich ortsansässige und Thürin-
ger Handwerksbetriebe sollen Um-
bauten und Ausgestaltung der Häuser
erledigt haben.

Das Resultat sind eine Kapazitäts-
auslastung von durchschnittlich 74
Prozent im Logiebereich, besonders
durch Business-Reisende, Voten in
den gängigen Hotelportalen im obe-
ren Bereich und die hohe Nachfrage
im „Goldenen Hirsch“ für Familienfei-
ern, gern auch immer wieder Hochzei-
ten in schönem Ambiente. Die Philo-
sophie des Hauses „Schön, dass Sie
bei uns sind“ geht also auf.

Als „Wessis im Osten“ habe Fami-
lie Thurmann nicht nur die Ausbildung
in der Gastronomiebranche hier von
Anfang an sehr geschätzt, sondern
auch die Stadt Suhl – bis heute, be-
richtet Andreas Sommerkessel.

got

Der „Goldene Hirsch“, heute einladender denn je. Fotos: got

In der reizvollen Gartenanlage hinterm Haus.

Dauerhafte Haarfreiheit – gepflegte Haut
Coburg: Im Medical Kosmetikinstitut
erhalten Sie preisgekrönte Award-
Behandlungen für Ihre Hautprobleme.
Über 10-jährige Erfahrung zeichnet
sich das Institut aus.

Unsere Aktions-Tarife:
Oberlippe / Kinn .................. 120,– / 860,–
Bart / Hals ............................. 160,– / 880,–
Achseln ................................... 100,– / 860,–
Bikini ........................................ 100,– / 860,–
Hollywood ........................... 220,– / 120,–
Brust ....................................... 190,– / 895,–
Bauch ..................................... 190,– /8 95,–
Rücken teilweise .............. 190,– / 895,–
Schultern ................................. 90,– / 850,–
Oberarme ................................ 70,– / 835,–
Unterarme ............................. 170,– / 885,–
Arme komplett ................... 200,– / 100,–
Gesäß ...................................... 180,– / 890,–
Unterschenkel beide ..... 200,– / 120,–
Oberschenkel beide ....... 200,– / 120,–

Puls-Licht-Technik
Neueste französische Methode,
IPL-System zur dauerhaften
Haarentfernung mit mehrfach
zertifiziertem Medizin-Gerät !
• Anwendungen am ganzen
Körper möglich (auch im Gesicht
und der Bikini-Zone)

• für blonde und dunkle Haare
• für gebräunte und dunkle Haut
• ganzjährig Termine buchbar
• keine Sonnenempfindlichkeit
• sanft und 100% sicher
• Behandlungsdauer – viel
schneller als erwartet

• Kosten pro Behandlung – viel
günstiger als erwartet (bis zu
50% unter den marktüblichen
Tarifen). Die Wirkung zeigt sich
bereits nach der 1.Anwendung!

Das Resultat:
Feine ebenmäßig schöne Haut
nach ca. 6 bis 8 Behandlungen.

AktionswochenAktionswochen %% Test-Behandlung inkl. Probeblitz
Terminvereinbarung erforderlich: Y 0170 /4721477

Achsel
+Bikini
Haare
je 60,–

Brust
+ Bauch
Haare
je 95,–

Carolin Thomae Große Johannisgasse 1 96450 Coburg

www.carolin-thomae.de
Kostenfreie Infos unter YY 0170/4721477
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deuter Ypsilon
1260g, 28l,
ergonomische
Active-Schulter-
träger, reflek-

tierende Elemente
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www.askania.com

Askania Fachmarkt
in der Suhler Innenstadt
Steinweg 28

Alle Preise gültig vom 21.08.-26.08.2013.
Solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.
*unverbindl. Preisempf. des Herstellers
Askania GmbH, Am Stadion 2, 45659 Recklinghausen

Über 4.000 Artikel rund um die Schule!

Alles was du brauchst mit Fachberatung!

Schulanfang

Staedtler Bonus Packs
Noris Club: 12 Farbstifte,
Bleisift & Radierer (3,99) 1,99 €
Tricki Dicki: 10 dicke Farbstifte,
Bleisift & Radierer (9,49) 6,99 €
ergo soft: 12 Farbstifte & 2 Bleisifte (8,79) 6,99 €

1,99 €
rbstifte

1 x Bleistift &
1x Radierer

GRATIS!

Point 88
Fineliner, 15er Pack inkl.
5 Neonfarben

ab 1,99

je 99,95

Staufen Linea Schulblöcke
Lineatur 27 oder 28 (liniert/kariert
mit beidseitigem Rand) im 10er Pack

4,904,90
bisher 5,90

Schulanfang

7,99   7,99
9,49 *

Askania Fachmarkt  
in der
St

Alle

Ask

Schüler-Etui versch. Motive
50 tlg., gefüllt mit Eberhard Faber MarkenfarbstiftenMarkenfarbstiften

5,99

10er
Pack

1Block =0,49 €


